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Sigrid Maier-Busse feiert das zehnjährige Bestehen ihres Bestattungsunternehmens

„Es hat sich gelohnt, mutig zu sein“
Oststeinbek (sr) – Vor zehn

Jahren gründete Sigrid Maier-
Busse ihr Bestattungsunterneh-
men. Sie war 53 Jahre alt und hat
den Schritt in die Selbständigkeit
nie bereut. Heute ist sie Chefin
eines elfkkf öpfigen Teams. Ihr Fa-
zit zum zehnjährigen Bestehen
lautet: „Es hat sich gelohnt, mu-
tig zu sein.“

Das Unternehmen Maier-
Busse Bestattung & Vorsorge ist
ein Familienunternehmen – al-
lerdings keines im klassischen
Sinne: Sigrid Maier-Busse ist die
Unternehmensgründerin und hat
mittlerweile einen ihrer beiden
Söhne und ihre Schwiegertoch-
ter mit ins Unternehmen geholt.

Bevor sie den Schritt in die
Selbständigkeit wagte, hat sie
zunächst bei einem Bestatter in
Hamburg und dann zehn Jahre
lang bei einem Bestatter in Bars-
büttel gearbeitet. „Ich wollte ger-
ne ganz selbstständig sein“, erin-
nert sie sich an die Zeit der Un-
ternehmensgründung. „Als an-
gestellte Bestatterin hatte ich je-
doch zu viele Grenzen. Darum
war der logische Schritt, entwe-
der alles hinzunehmen oder es
tatsächlich besser zu machen
und mein eigenes Bestattungs-
haus zu gründen“, so Maier-
Busse. Sie musste einen Busi-
nessplan erstellen, ihr Gewerbe
anmelden, ein Logo entwickeln,
die Homepage designen, Büro-
ausstattung kaufen und Sarg-
händler und Lieferanten kontak-
tieren.

Am 1. November 2009 hat sie
ihr erstes Büro in Havighorst er-
öffnet. Hier gab es rund 40 Jahre
keinen anderen ansässigen Be-
statter und sie war bereits als Be-
statterin in der Region persön-
lich bekannt. Schon 18 Monate
später ergab sich die Gelegen-
heit, eine weitere Filiale in Ost-
steinbek zu mieten. Das Unter-
nehmen wuchs. In Glinde eröff-
nete sie 2015 ein weiteres Büro.

Ihre Familie stand hinter ihr

und sie hat hart gearbeitet. „In
den ersten Jahren gab es kaum
Urlaub, weil ich Tag und Nacht,
unter der Woche und an Feierta-
gen erreichbar sein musste“, er-
innert sie sich. „Aber ich hatte
immer den Willen, es besser zu
machen als manch anderer Be-
statter. Ich wollte eben nicht nur
Bestatterin sein, sondern auch
Beraterin und Begleiterin.“

Seit 2013 wird sie von ihrem
Sohn Hendrik-C. Maier unter-
stützt. Sie hat ihn selbst ausgebil-
det und zusammen mit ihm gear-
beitet. „Vor zwei Jahren hat mein
Sohn erfolgreich als Jahrgangs-
bester die Bestatter-Meister-
schule abgeschlossen“, so die
stolze Mutter.

Ihr zweiter Sohn Lennard ist
verheiratet mit der Bestatterin
Katharina Maier, die außerdem
ausgebildete Thanatopraktikerin
ist und damit noch weitere ein-
malige Qualifizierungen für den
Umgang mit Verstorbenen hat.

„Damit sind wir das einzige Be-
stattungsunternehmen in der Re-
gion, dass Meisterbetrieb und
Thanatobetrieb ist“, so Maier-
Busse.

Sigrid Maier-Busse legt viel
Wert auf die sehr gute Qualifika-
tion ihrer Mitarbeiter und nimmt
sich viel Zeit für die Gespräche
mit den Angehörigen. Der Tod
ist ein sensibles Thema, das viel
Zeit und Ruhe fordert. Sie sorgt
für eine angenehme Atmosphäre
in den hell gestalteten Büroräu-
men. An den weißen Wänden
hängen farbige Bilder, die Sigrid
Maier-Busses Mann Detlef Mai-
er, der Künstler ist, gemalt hat.

Im Bestattungswesen verän-
dert sich vieles. „Trauerfeiern
werden heute oft sehr individuell
gestaltet und dabei helfen wir
den Angehörigen“, so die Bestat-
terin. Persönliche Gegenstände
des Verstorbenen, Erinnerungs-
stücke und große Fotos gehören
zum Abschiednehmen dazu.

Sigrid Maier-Busse bietet An-
gehörigen sogar an, den Sarg für
den Verstorbenen selbst zu be-
malen, denn es gibt viele Ideen,
einen Abschied zu gestalten. Für
die richtigen Worte sorgt ihr
Sohn Hendrik-C. Maier, der
nicht nur Bestatter, sondern auch
Trauerredner ist.

Das Unternehmen ist Ausbil-
dungsbetrieb und bietet regelmä-
ßig eine Vielzahl von Fachvor-
trägen für Interessierte an. Zu-
dem schult der Betrieb verwand-
te Berufe wie Sterbeammen,
Feuerwehrleute und Pflegekräf-
te im Umgang mit Verstorbenen
und dem Thema Tod.

Maier-Busse Bestattung &
Vorsorge, Möllner Landstraße
65, 22113 Oststeinbek, Telefon-
nummer: 040-730 18 50 oder
Oher Weg 2, 21509 Glinde,
Telefon: 040-607 84 115, E-
Mail-Adresse: kontakt@maier-
busse.de oder Internet: www.
Maier-Busse.de.

Sigrid Maier-Busse feiert das zehnjährige Bestehen ihres Bestattungsunternehmens im Kreis ihrer Mitarbeiter:
v.l.: Gerhard Sellhorn, Andrea Merbach, Kirsten Timm, Hendrik-C. Maier, Sigrid Maier-Busse, Detlef Maier,
Katharina Maier, Mike Schildgen und Anica Schultz. Foto: Pohl

Kita-Konzept

Betreuung in
der Natur

Oststeinbek (bs) – Da in der
Gemeinde Betreuungsplätze für
Kinder fehlen, wird nach schnel-
len Lösungen gesucht. so hatten
die FDP-Fraktion vorgeschla-
gen, einen Waldkindergarten
einzurichten. Eine Natur- oder
Wald-Kita biete zusätzlich zur
naturnaher Erlebnisbetreuung
einen weiteren Vorteil: Sie kann
deutlich schneller und kosten-
günstiger umgesetzt werden als
ein klassischer Neubau und bie-
tet somit eine perfekte Ergän-
zung zu dem bestehenden Be-
treuungsangebot. so die Libera-
len. Das war eine Idee, die an-
kam. Die Gemeindevertreter be-
auftragten die Verwaltung, ge-
eignete Flächen zu ermitteln und
mit möglichen Trägern in Kon-
takt zu treten.

Eine Umfrage bei den Eltern
hat zudem ergeben, dass Interes-
se an solchen Einrichtung be-
steht. Für 64 Kinder wurde eine
Wald-Kita gewünscht.

Die neuer Direktorin Monika Schmidt bringt frischenWind ins Kursana Domizil

Mit Leidenschaft für die Pflege im Einsatz
Oststeinbek (pt) – Ihre Bilanz

nach wenigen Wochen im Dienst
kann sich sehen lassen: Als neue
Direktorin im Kursana Domizil
Oststeinbek hat Monika Schmidt
mehrere Kennenlern-Treffen mit
Bewohnern und Angehörigen
veranstaltet. Die 59-Jährige hat
fünf Pflegeassistenten aus dem
Domizil dazu motiviert, sich zur
Fachkraft fortzubilden, und eine
examinierte Altenpflegerin neu
für das Haus unter Vertrag ge-
nommen. Außerdem hat die
Netzwerkerin Kooperationen
mit den Krankenhäusern in Bo-
berg und Reinbek geschlossen,
um Berufseinsteiger zum Start
der generalisierten Ausbildung
2020 in Kranken- und Altenpfle-
ge gleichermaßen qualifizieren
zu können. Auch in Oststeinbek
hat Monika Schmidt bereits neue

Kontakte geknüpft und Ideen für
Projekte entwickelt: Beispiels-
weise möchte sie Konfirmanden
der Auferstehungskirche gern
als Paten für ihre Bewohner ge-
winnen.

„Mein Herz schlägt für die
Pflege, für mich ist dieser Beruf
eine echte Berufung“, sagt die
neue Leiterin des Domizils, die
Pragmatismus, Offenheit und
Wissendurst als ihre Stärken
sieht. „Ich möchte auch als Di-
rektorin über jeden meiner Be-
wohner Bescheid wissen. Zu
meiner Freude habe ich hier ei-
nen Stamm sehr engagierter Mit-
arbeiter angetroffen.“

In die Pflege ist die gelernte
Zahnarzthelferin als Querein-
steigerin gekommen: 1977 zog
sie der Liebe wegen von Wup-
pertal nach Hamburg und be-

gann, nach der Geburt ihrer bei-
den Kinder als Pflegehilfskraft
im Hamburger Universitätskran-
kenhaus zu arbeiten und später
in einem ambulanten Dienst. Auf
die Ausbildung zur Pflegehelfe-
rin folgte die Qualifizierung zur
Fachkraft, die sie 2005 mit „sehr
gut“ abschloss. Nach zahlrei-
chen Weiterbildungen arbeitete
Monika Schmidt einige Jahre als
Pflegedienstleiterin und über-
nahm 2016 erstmals die Leitung
einer stationären Einrichtung.
Nebenher unterrichtet sie ange-
hende Altenpfleger an Berufs-

bildenden Schulen.
„Viele junge Menschen

wissen gar nicht, wie an-
spruchsvoll der Beruf ist.
Unsere Fachkräfte brau-
chen viel medizinisches
Wissen und tragen eine
hohe Verantwortung“, er-
klärt sie. „Außerdem hat
man gute Aufstiegschan-
cen: Wer sich immer wei-
terentwickeln und beruf-
lich etwas erreichen
möchte, ist bei uns rich-
tig.“ Mit ihrer Leiden-
schaft für die Pflege hat
Monika Schmidt nicht nur
ihre Tochter, die mittler-
weile als Pflegedienstlei-
terin arbeitet, angesteckt.
Auch eine Enkelin beginnt
gerade die Ausbildung zur
Fachkraft.

Ihren Ausgleich zu den
beruflichen Herausforde-
rungen findet Monika

Schmidt, die seit zwanzig Jahren
in Schwarzenbek lebt, beim
Wassersport: Sie schwimmt
gern, hat einen Bootsführer-
schein und fährt am liebsten im
Griechenland-Urlaub Wasser-
ski. Mit ihrem Cane Corso, einer
italienischen Doggen-Art, ist sie
jeden Abend in der Natur unter-
wegs. „Oder ich drehe eine Run-
de auf meinem Motorrad“, er-
zählt sie lächelnd. „Wenn ich mir
bei einer Tour den Wind um die
Nase wehen lassen kann, bekom-
me ich ganz schnell den Kopf
frei.“

Monika Schmidt ist neue Direktorin im
Kursana Domizil Oststeinbek.

Foto: Kursana
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Möllner Landstraße 101 a
22113 Oststeinbek
E-mail: ts@wohn-raum-design.de

Tel.: 040 - 714 98 194
Fax: 040 - 710 04 314
Mobil: 0170 - 545 72 86

•Polsterei
•Gardinen
•Sonnen-/Insektenschutz
•Bodenbeläge

Alexander Rump
Hochkamp 47 Fon 040 - 765 00 765
22113 Oststeinbek Fax 040 - 781 04 386

Walter Wilder gMBH

Marco Berndt-Koch Geschäftsführer

Bergstücken 2 Telefon: 040/712 28 40
22113 Oststeinbek Telefax: 040/713 25 38

e-mail: info@walter-wilder.de

Bad & Heizung aus einer Hand

Bauklempnerei · Sanitärtechnik · Gasheizung · Ölheizungen
Meisterbetrieb

Frischab
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Frische Suppenhühhhner
am 7. und 8. November 222000111999

- Vorbestellung erbeten -
Telefon 040/711 16 75

Heidstücken 1 · 22113 Oststeinbek
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8-12.30 u. 14-18 Uhr, Fr. 8-18 Uhr, Mi. u. Sa. 8-12.30 Uhr

Alarm- und SicherheitstechnikA+S A+S

Alarm- und SicherheitstechnikA+S A+S

Der Profi für Ihre Sicherheit!
Alarm- u. Sicherheitstechnik

B. W. GmbH
Im Hegen 14 b · 22113 Oststeinbek · Tel. 040/714 86 00

RUFEN SIE UNS AN Tel: 710 90 80

WIR SIND FÜR SIE VOR ORT

Glinder Zeitung • Sachsenwald

S 040-71498016

Teppich-Hof Wolf
GmbH

Wir sind das kompetente
Fachgeschäft für:

• Teppichböden/PVC-Beläge

• Teppiche und Brücken

• Insekten- u. Sonnenschutz

Komplettservice

• ausmessen • liefern

• verlegen • montieren

Oststeinbek
Meessen 3
(Gewerbegebiet)

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 -18.00 Uhr

Sonnabend von 9 -15 Uhr

DIE REDAKTK ION

Tel: 710 90 820/21

Herbst-Update-Aktion
Wir machen Ihren PC für die Zukunft fit.

Update von
Windows 7 auf 100 aabb80,– €

Gewerbegebiet Oststeinbek - Willinghusener Weg 2
Tel. 040 - 53 25 06 01 www.pcdoktor-shop.de
Mo.-Fr. 8.30 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr


